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Im Zentrum dieser Transformation 
steht Dr. Dominik Zimmermann. 

Seit 2024 führt er das Unternehmen 
durch eine Phase der Erneuerung – 
mit klarer Vision, technischer Lei-
denschaft und unternehmerischem 
Mut. Im Gespräch mit Verpa-
ckungsDruck & Converting spricht 
er über die Chancen der globalen 
Märkte, nachhaltige Reinigungs-
technologien und die Rolle des 
Standorts Monzingen in einer zu-
nehmend vernetzten Welt.

Herr Dr. Zimmermann, Renzmann 
hat in den letzten Jahren eine Phase 

der Neuorientierung durchlaufen – 
was hat Sie persönlich motiviert, 
die Geschäftsführung in dieser be-
sonderen Situation zu übernehmen?
Dr. Dominik Zimmermann: Die 
Entscheidung für Renzmann war 
für mich eine bewusste und strate-
gisch durchdachte Wahl. Besonders 
beeindruckt und überzeugt hat 
mich die technische Tiefe des Un-
ternehmens sowie die fachliche Ex-
pertise der Belegschaft. Renzmann 
deckt die gesamte Wertschöpfungs-
kette ab – von der verfahrenstech-
nischen Planung über die mechani-
sche und elektrotechnische Ausle-

gung bis hin zur Fertigung 
und Inbetriebnahme von 
Maschinen zur Lösemittel-
destillation und zur Reini-
gung von Druckwerkteilen. 
Diese umfassende Kompe-
tenz ist in der globalen Ver-
packungsdruckbranche –
ebenso wie in den übrigen 
von Renzmann bedienten 
Märkten – eine Seltenheit.

Besonders gereizt hat 
mich zudem die internatio-
nale Ausrichtung des Unter-
nehmens sowie das Potenzi-
al, innovative Lösungen für 
Branchen zu entwickeln, die 
sich ebenfalls im Wandel 
befinden. Wir möchten die 
internationalen Aktivitäten 
von Renzmann konsequent 
weiter ausbauen – das eröff-
net Zugang zu dynamischen 
Märkten und bringt vielfäl-
tige Chancen für interkultu-
relle Zusammenarbeit mit 
sich. Gerade in dieser beson-
deren Phase der Neuaus-

Ansgar Wessendorf

Nach ereignisreichen Jahren und einem grundlegenden Wandel hat sich 
die Renzmann GmbH eindrucksvoll zurückgemeldet. Mit der Übernahme 
durch die Rieckermann Gruppe, einer konsequenten strategischen Neu-
ausrichtung und einem starken Fokus auf Innovation und Internationa-
lisierung schlägt das Traditionsunternehmen ein neues Kapitel auf.

richtung sehe ich meine Aufgabe 
darin, technische Exzellenz mit 
strategischem Weitblick zu verbin-
den und Renzmann nachhaltig und 
zukunftsorientiert weiterzuentwi-
ckeln.

Nach der Insolvenz und der erfolg-
reichen Übernahme durch die Rie-
ckermann Gruppe ist Renzmann 
wieder auf Wachstumskurs. Wie se-
hen Sie die aktuelle Positionierung 
des Unternehmens im Markt?
Dr. Zimmermann: In den vergange-
nen Monaten haben wir eine klare 
strategische Ausrichtung definiert: 
Renzmann steht für technologisch 
führende Reinigungs- und Destilla-
tionslösungen – fokussiert an-
spruchsvolle Anwendungen in der 
Druck-, Farben- und Lackindustrie. 
Die Integration in die Rieckermann 
Gruppe verschafft uns dabei nicht 
nur wirtschaftliche Stabilität und 
unternehmerische Gestaltungsfrei-
heit, sondern auch Zugang zu ei-
nem erstklassigen internationalen 
Netzwerk. Das gibt uns entschei-
denden Rückenwind für die nächs-
ten Entwicklungsschritte.

Für das Jahr 2025 verzeichnen 
wir eine erfreulich stabile und posi-
tive Auftragslage. Die knapp 100 
Arbeitsplätze bei Renzmann konn-
ten weitestgehend erhalten werden 
und sind langfristig gesichert. Und 
wir gehen weiter: Wir suchen aktiv 
nach qualifizierten Fachkräften, um 
unser weiteres Wachstum gezielt 
voranzutreiben. Auch während der 
auch emotional anspruchsvollen 
Phase der Insolvenz gab es keine 
Abgänge, was die hohe Loyalität 
und den starken Zusammenhalt in-
nerhalb unseres Teams eindrucks-
voll bestätigt.

Welche Lehren wurden aus der Ver-
gangenheit gezogen – und wie flie-
ßen diese Erfahrungen in die strate-
gische Neuausrichtung ein?
Dr. Zimmermann: Ein zentrales 
Learning war: Ein starker Fokus auf 
Kundennähe und agile Produktent-
wicklung ist essenziell. Wir wollen 
unser heute bereits starkes Portfolio 
zielgerichtet weiterentwickeln und 
setzen dabei auf plattformbasierte, 
modulare Systeme und werden un-
sere Kunden auch zukünftig früh-
zeitig im Planungsprozess beraten. 
Gleichzeitig wird das interne Quali-
täts- und Projektmanagement pro-

„Wir verbinden technische Exzellenz  
mit strategischem Weitblick“
Interview mit Dr. Dominik Zimmermann, Geschäftsführer der Renzmann GmbH

Quelle: Renzmann
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ROTOmaX Destillieranlage 
mit integrierten Wägezellen 
für den höchsten Automa­
tisierungsgrad am Markt
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fessionalisiert. Fehler der Vergan-
genheit dienen uns als Fundament 
für mehr operative Exzellenz.

Die enge Partnerschaft mit Riecker-
mann eröffnet neue Perspektiven im 
internationalen Markt. Wie möch-
ten Sie diese konkret nutzen, um 
Renzmann international breiter 
aufzustellen?
Dr. Zimmermann: Rieckermann 
vertreibt unsere Produkte bereits 
seit vielen Jahren in Asien – insbe-
sondere in Südostasien. Zusammen 
mit den Kolleginnen und Kollegen 
von Rieckermann haben wir nun 
noch bessere Möglichkeiten, tech-
nischen Support und Service direkt 
vor Ort anzubieten. Das verschafft 
uns einen entscheidenden Wettbe-
werbsvorteil, denn in diesen Märk-
ten zählen Geschwindigkeit, Reak-
tionsfähigkeit und Kundennähe. 
Die Nachfrage nach sicheren, leis-
tungsfähigen und nachhaltigen 
Reinigungsprozessen wächst dort 
kontinuierlich.

Unsere internationalen Aktivitä-
ten möchten wir jedoch nicht auf 
Asien beschränken. Auch die  
Märkte in Nord- und Südamerika 
sowie im Nahen Osten und Afrika 
bieten weiterhin vielversprechende  
Potenziale. 

Die Übernahme durch die Rie-
ckermann Gruppe hat unsere be-
reits etablierte Partnerschaft auf ein 

neues Niveau gehoben. Die enge 
Zusammenarbeit schafft eine ideale 
Grundlage für gemeinsame Ent-
wicklungsprojekte, in denen wir 
unsere Kompetenzen bündeln – 
insbesondere im Hinblick auf inno-
vative, nachhaltige Reinigungs-
technologien, die gezielt auf die 
Kunden- und Marktbedürfnisse zu-
geschnitten werden.

Zudem profitieren wir stark vom 
umfassenden Netzwerk Riecker-
manns im Bereich des industriellen 

Verpackungsdrucks. Dadurch kön-
nen wir unsere Präsenz in beste-
henden Märkten stärken und zu-
gleich neue Marktsegmente er-
schließen. Renzmann steht als Tra-
ditionsunternehmen mit techni-
scher Substanz und weltweiter 
Nachfrage für Qualität und Verläss-
lichkeit – und ergänzt das Portfolio 
von Rieckermann auf ideale Weise.

Welche Rolle spielt der Standort 
Monzingen in dieser Phase der 
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Dr. Dominik Zimmermann
ist seit März 2024 Geschäftsführer der Renzmann GmbH – einem Spe-
zialisten für industrielle Wasch- und Destillationsanlagen. 

Nach dem Studium des Bauingenieurwesens promovierte Zimmer-
mann im Bereich computerorientierte Materialtheorie. Seine berufliche 
Laufbahn begann er bei Roland Berger Strategy Consultants, wo er von 
2008 bis 2011 in der Practice Group Infrastructure Unternehmen u.a. 
der Bau- und Zulieferindustrie sowie Industrieparkbetreiber beriet.

2012 wechselte er in die Industrie zu Bürkert Fluid Control Systems, 
zunächst als Teamleiter Corporate Development, später auch für M&A 
verantwortlich. Als Geschäftsführer leitete er dort gleich zwei Tochter-
gesellschaften: CUT Membrane Technologies, spezialisiert auf Memb-
ranfiltration, sowie die HighQ Factory, ein Produzent von Recycling- 

und verfahrenstechnischen Anlagen für die Halbleiterindust-
rie. Von 2022 bis 2024 war Zimmermann Geschäftsfüh-

rer der Christen & Laudon GmbH, einem Hersteller von 
Behältern und Apparaten aus GFK und GFK-Verbund

Heute gestaltet er bei Renzmann den Wandel ak-
tiv mit – mit Fokus auf Organisationsentwicklung, 
modulare Produktstrategien, Digitalisierung, In-
ternationalisierung und technologische Nachhal-
tigkeit. Sein Ziel: Renzmann als weltweit vernetz-
ten Lösungsanbieter für industrielle Reinigungs-
technik zukunftssicher aufzustellen.
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WM-3400 zur effizienten 
Teilereinigung – oszillieren­
des Spritzregister, kurze 
Spritzabstände und hoher 
Druck sorgen für maximale 
Sauberkeit
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Transformation und Internationali-
sierung – insbesondere in Bezug auf 
Produktion, Innovation und Be-
schäftigungssicherung?
Dr. Zimmermann: Der Standort 
Monzingen bleibt nicht nur beste-
hen, sondern wird auch künftig eine 
zentrale Rolle als Produktions- und 
Innovationszentrum spielen – ein 
entscheidender Faktor für die er-
folgreiche Umsetzung unserer stra-
tegischen Ziele. Monzingen ist und 
bleibt das Herz von Renzmann: Hier 
bündeln sich unsere Entwicklung, 
Fertigung und das tief verankerte 
technische Know-how unserer Mit-
arbeiter.

Die knapp 100 Arbeitsplätze am 
Standort sind dauerhaft gesichert, 
und wir investieren gezielt in  
Modernisierung, Digitalisierung 
und Weiterbildung, um unsere 
Wettbewerbsfähigkeit langfristig zu 
stärken. Besonders in der Umset-
zung marktgerechter Lösungen ist 
die enge Verzahnung von Entwick-
lung und Produktion ein klarer  
Vorteil.

Das vielleicht Wichtigste: Die  
gesamte Organisation – von den  
Eigentümern über die Geschäfts-
führung bis zur Belegschaft – steht  
geschlossen hinter dem Kurs der  
Neuausrichtung. Dieses gemeinsa-
me Engagement ist eine unserer 
größten Stärken auf dem Weg in  
eine erfolgreiche Zukunft.

Was bedeutet das konkret für das 
Produktportfolio von Renzmann?
Dr. Zimmermann: Wie bereits er-
wähnt, verfolgen wir konsequent 
den Ansatz, plattformbasierte, mo-
dular aufgebaute Maschinenkon-
zepte zu entwickeln. Dabei konzen-
trieren wir uns gezielt auf unsere 
Kernkompetenzen: das Enginee-
ring und die Fertigung industrieller 
Waschmaschinen sowie Lösemit-
tel-Destillieranlagen. Fremdpro-
dukte werden nicht in unser Port-
folio aufgenommen – wir bleiben 
unserer Linie treu und fokussieren 
uns auf das, was wir mit langjähri-

ger Expertise erfolgreich beherr-
schen. Renzmann verfügt über 
mehr als 55 Jahre Erfahrung in der 
Konstruktion und Entwicklung 
prozesstechnischer Anlagen. Die-
ses umfassende und bewährte 
Know-how bildet das Fundament 
unserer zukünftigen Produkt- 
strategie.

Ein konkretes Beispiel: Unsere 
Destillieranlage ROTOmaX ist seit 
vielen Jahren erfolgreich am Markt 
etabliert. Besonders in der Verpa-
ckungsdruckindustrie wird sie für 
ihren Automatisierungsstandard, 
ihre hohe Destillier-Leistung -und 
somit schnelle Amortisation- und 
ihre Zuverlässigkeit geschätzt. 
Zahlreiche Maschinen sind seit 
über 20 Jahren nahezu störungsfrei 
im Einsatz – ein eindrucksvoller 
Beleg für höchste Qualität und 
Nachhaltigkeit „Made in Germany“.

Auf Basis dieser bewährten 
Technologie werden wir in Kürze 
die ROTOneo vorstellen – eine neue 
Destillieranlage, die gezielt auf die 
Anforderungen bestimmter Märkte 
und Kundengruppen im internatio-
nalen Umfeld zugeschnitten ist. Sie 
steht beispielhaft für unsere Strate-
gie, erprobte Technik weiterzuent-
wickeln, Modularität zu nutzen so-
wie Kosten zu senken und neue De-
signs zu wagen.

Diesen Ansatz verfolgen wir 
künftig auch im Bereich unserer 
Waschmaschinen – mit dem Ziel, 
bestehende Technologien gezielt 
weiterzuentwickeln und modular 
auf die Bedürfnisse unserer Kunden 
einzugehen.

Von links: Rebecca Wilhelm (Leiterin Marketing bei Renzmann),  
Dr. Dominik Zimmermann (Geschäftsführer der Renzmann GmbH) und  
Ansgar Wessendorf (Chefredakteur VerpackungsDruck & Converting)

„Auf Basis dieser 
bewährten Technologie 

werden wir in Kürze 
die ROTOneo vorstellen 

– eine neue 
Destillieranlage,  

die gezielt auf die 
Anforderungen 

bestimmter Märkte und 
Kundengruppen im 

internationalen Umfeld 
zugeschnitten ist.“

– Dr. Dominik  
Zimmermann –

Renzmann – Internationaler Spezialist für Reinigungstechnologie  
in der Druckindustrie
Renzmann wurde 1969 gegründet und hat ihren 
Hauptsitz im rheinland-pfälzischen Monzingen. 
Das Unternehmen ist seit Jahrzehnten auf die Ent-
wicklung und Herstellung maschineller Reini-
gungssysteme sowie Destillieranlagen zur Löse-
mittelrückgewinnung für die Druck- sowie die 
Farb-/Lackindustrie spezialisiert. Renzmann be-
dient insbesondere Druckereien sowie Hersteller 
von Farben und Lacken und gehört laut eigener 
Aussage zu den führenden Anbietern in diesem 
Marktsegment.

Das Produktportfolio umfasst Maschinen zur 
Reinigung von farbführenden Teilen wie Tief-
druckzylinder, Rasterwalzen, Sleeves, Farbwan-
nen, Rakel und Farbpumpen. Diese Reinigungs-
prozesse erfolgen entweder mit Lösemitteln wie 
Ethylacetat oder, je nach Anforderung, auch mit 
wässrig-alkalischen Lösungen. Die verwendeten 
Maschinen sind bedarfsbezogen automatisiert, 
auf Energieeffizienz ausgelegt und ermöglichen 

ein geschlossenes Kreislaufsystem, das ver-
schmutzte Reinigungsmedien durch Destillation 
wiederaufbereitet. Dabei wird der Reinigungspro-
zess nicht nur effektiver, sondern auch nachhalti-
ger gestaltet. Ein zentrales Anliegen von Renz-
mann ist die Betriebssicherheit. Die Anlagen sind 
ATEX-zertifiziert und entsprechen den relevanten 
europäischen Sicherheitsrichtlinien für den Ex-
plosionsschutz. Durch intelligente Konstruktion 
wird das Risiko von Unfällen auf ein Minimum re-
duziert. Gleichzeitig sorgt ein hoher Automatisie-
rungsgrad für zuverlässige und gleichbleibend 
hohe Reinigungsergebnisse bei reduziertem Per-
sonalaufwand. Renzmann ist weltweit aktiv mit 
organisch gewachsenem Fokus in Deutschland 
und Europa, sowie starken Vertriebspartnern 
weltweit. Mit der Übernahme durch die Riecker-
mann-Gruppe werden perspektivisch die wachs-
tumsstarken Märkte Asiens zusätzlich noch wei-
ter in den Fokus rücken.
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Viele Druckereien stehen unter dem 
Druck, ihre Prozesse nachhaltiger 
zu gestalten. Wie unterstützt Renz-
mann sie mit Lösungen rund um 
Wasch- und Destillieranlagen da-
bei?
Dr. Zimmermann: Unsere Maschi-
nen ermöglichen die Rückführung 
verschmutzter Lösemittel in den 
Produktionskreislauf – das spart 
Ressourcen, senkt Entsorgungskos-
ten und reduziert Emissionen. 
Durch die Kombination aus Wasch-
system und Destillation schaffen 
wir geschlossene Kreisläufe. Die 
Maschinen sind so ausgelegt, dass 
sie sich auch bei kleineren Aufla-
genhöhen oder häufigen Farbwech-
seln wirtschaftlich betreiben lassen 
– das ist heute entscheidend.

Ihre Maschinen kombinieren Löse-
mittelreinigung mit Rückgewinnung 
– wie gelingt dabei der Spagat zwi-
schen Effizienz, Umweltverträglich-
keit und Sicherheit?
Dr. Zimmermann: Das gelingt 
durch ein intelligentes Maschinen-
design mit hoher Energieeffizienz, 
geschlossenen Kreisläufen und ei-
nem zugrundeliegenden Sicher-
heitskonzept, dass -gerade auch im 
Wettbewerbsvergleich- bewusst die 
höchsten Anforderungen des Ex-
plosionsschutzes umsetzt. Unsere 
Kunden profitieren von einer hohen 
Betriebssicherheit und minimierten 
Stillstandzeiten. Die Kombination 
aus nachhaltiger Lösemittelwirt-
schaft und höchster zertifizierter Si-
cherheit ist unser Alleinstellungs-
merkmal.

Wie begegnet Renzmann dem Trend 
zu wasserbasierten Reinigungsver-
fahren – und welche Argumente 
sprechen aus Ihrer Sicht weiterhin 
für den Lösemittel-Einsatz?
Dr. Zimmermann: Wasserbasierte 
Verfahren haben ihre Berechtigung, 
vor allem bei bestimmten Reini-
gungsaufgaben. Sie sind jedoch 
energieintensiver und chemisch an-
spruchsvoller. Lösemittelbasierte 
Systeme sind oft effizienter und 
wirtschaftlicher – vor allem bei 
hartnäckigen Verschmutzungen 
und niedrigem Reinigungsvolu-
men. Wir bieten beide Technologien 
an und beraten unsere Kunden in-
dividuell je nach Anwendung,  
Sicherheitsanforderung und Um-
weltrichtlinien.

Wie entwickelt Renzmann seinen  
After-Sales-Service und digitale  
Supportangebote weiter, um Kunden 
weltweit bestmöglich zu betreuen?
Dr. Zimmermann: After-Sales ist 
für uns kein nachgelagerter Service, 
sondern ein integraler Bestandteil 
unseres Leistungsversprechens. Ge-
rade bei komplexen technischen 
Maschinen ist ein zuverlässiger 
Support entscheidend für die Be-
triebsbereitschaft und Effizienz 
beim Kunden. Deshalb investieren 
wir gezielt in den Ausbau unserer 
Service-Organisation – sowohl per-
sonell als auch digital.

Wir planen sehr konkret unsere 
heute bereits umfassenden Dienst-
leistungen weiter zu ergänzen und 
zudem in einer digitalen Plattform 
zu bündeln. Wir sprechen dann von 
erweitertem Remote-Support, digi-
talen Wartungspakete, Online-Er-
satzteilmanagement und vielem 
mehr. Die Interaktion mit unserem 
Kunden und insbesondere unsere 
Flexibilität, unsere Kunden beim 
Betrieb ihrer Renzmann-Maschinen 
zu unterstützen, sollen dadurch 
nachhaltig vorangetrieben werden. 
Perspektivisch möchten wir diese 
Funktionen weiter ausbauen – etwa 
durch vorausschauende Wartung 
auf Basis von Sensordaten oder au-
tomatisierte Servicebenachrichti-
gungen. Zudem setzen wir gerade 
in der Zusammenarbeit mit Rie-

ckermann auf regionale Service-
Kapazitäten in den wachstums-
starken Märkten Asiens, um kurze 
Reaktionszeiten sicherzustellen.  
Unser Ziel ist es, ein hochvernetztes, 
proaktives Serviceerlebnis zu bie-
ten, das echten Mehrwert schafft – 
technisch, wirtschaftlich und im 
Sinne der langfristigen Kunden- 
zufriedenheit.

Wenn Sie fünf Jahre in die Zukunft 
blicken: Wo soll Renzmann dann 
stehen – technologisch, wirtschaft-
lich und in der Wahrnehmung der 
Druckbranche?
Dr. Zimmermann: Unser Ziel ist es, 
ein globaler Innovationsführer für 
nachhaltige Reinigungstechnologie 
in der Druckindustrie und den wei-
teren von uns bedienten Marktseg-
menten zu sein. Technologisch wol-
len wir smarte, energieeffiziente 
und vernetzte Systeme anbieten, 
wirtschaftlich organisch wachsen – 
vor allem international – und dabei 
ein verlässlicher Partner für Quali-
tät, Service und Sicherheit bleiben. 
Dies wollen wir umsetzen mit ei-
nem starken, flexibel und prozess-
orientiert agierenden Team. Renz-
mann soll weiterhin für langlebige 
Technik „Made in Germany“ stehen 
– modern interpretiert.

Herr Dr. Zimmermann, vielen Dank 
für das Gespräch.� n

„Der Standort 
Monzingen bleibt nicht 
nur bestehen, sondern 
wird auch künftig eine 

zentrale Rolle als 
Produktions- und 

Innovationszentrum 
spielen – ein 

entscheidender Faktor 
für die erfolgreiche 
Umsetzung unserer 
strategischen Ziele.“

– Dr. Dominik  
Zimmermann –

Rieckermann – Engineering, Prozesstechnologie und  
Technischer Service für Asien und den Mittleren Osten
Seit über 130 Jahren steht der Name Riecker-
mann für integrierte, auf Kundenbedürfnisse ab-
gestimmte Prozesslösungen und langfristige 
Partnerschaften. 1892 in Hamburg gegründet, 
hat sich das privat geführte Familienunterneh-
men zu einem international anerkannten Anbie-
ter von Maschinen, Fertigungslinien sowie 
schlüsselfertigen Produktionsanlagen in ausge-
wählten Industriebereichen entwickelt. Heute be-
raten über 750 Mitarbeiter an 23 Standorten in 
16 Ländern Kunden aus den Branchen Verpa-
ckungsmittelherstellung, Lebensmittelverarbei-
tung, Pharmazie, Metallverarbeitung, Bauwirt-
schaft und Infrastruktur sowie der Chemie- und 
Energieindustrie. 

Das Leistungsportfolio umfasst Ingenieurs-
dienstleistungen, die Auswahl und Lieferung von 
Maschinen und Anlagen führender internationa-
ler Technologieanbieter inklusive entsprechender 
lokaler Integration, Projektmanagement, Finan-

zierung sowie Wartung, Umrüstung und viele 
weitere technische Dienstleistungen. Dabei ist 
Rieckermanns zentrales Unterscheidungsmerk-
mal die langfristige Kundenbindung: Das Unter-
nehmen begleitet asiatische Industrieunterneh-
men über deren gesamten Lebenszyklus hinweg 
mit Angeboten und Dienstleistungen entlang der 
gesamten jeweiligen Wertschöpfungskette.

Innovationen und Transformationen werden 
innerhalb der Rieckermann Gruppe strategisch 
durch den unabhängigen Investmentarm, die JR 
New Horizons GmbH, unterstützt. Sie investiert 
in Schlüsseltechnologien, fokussiert industrielle 
Transformationen in den Bereichen Kreislaufwirt-
schaft und Digitalisierung, und trägt dazu bei, 
Rieckermanns Vision und Mission zu verwirkli-
chen: Der bevorzugte Partner seiner Kunden für 
ganzheitliche industrielle Produktionslösungen 
zu sein und deren Geschäftserfolg nachhaltig zu 
steigern.


